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Mahnwache der IG Metall Neunkirchen gegen Leiharbeit 

 

Gegen das Lohndumping 
 
Die IG Metall unternimmt am 24. Februar einen bundesweiten Aktionstag gegen Leih-
arbeit und prekäre Beschäftigung. Die IG Metall Neunkirchen nimmt an diesem Akti-
onstag teil. Neben den betrieblichen Aktivitäten organisiert die IG Metall Neunkirchen 
eine Mahnwache am 24. Februar zwischen 16.00 und 16.30 Uhr auf dem Stummplatz in 
Neunkirchen. Die IG Metall Neunkirchen ruft ihre Funktionäre, ihre Mitglieder und alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger auf sich an der Mahnwache zu beteiligen. 
 
„Der Aufschwung läuft, in den Betrieben brummt es. Trotzdem setzen die Arbeitgeber auf möglichst 
billige Beschäftigte. Die Zahl der Leiharbeiter überschreitet die Millionengrenze. Leiharbeitnehmerin-
nen und Leiharbeitnehmer arbeiten mit schlechterem Lohn, mit miesen Arbeitsbedingungen und mit 
unsicheren Jobperspektiven. Die prekäre Beschäftigung nimmt zu“, kritisiert Jörg Caspar, 1. Bevoll-
mächtigter der IG Metall Neunkirchen die Probleme bei Leiharbeit und prekärer Beschäftigung.  
 
Der Bundestag wird im Februar und März über den Entwurf des Gesetzes zur Verhinderung von 
Missbrauch der Leiharbeit entscheiden. Deshalb organisiert die IG Metall einen bundesweiten Akti-
onstag am 24. Februar unter dem Motto: Arbeit – sicher und fair! Gleiche Arbeit – Gleiches Geld! 
 
„Mit unserer Mahnwache wehren wir uns gegen das Lohndumping. Auch bei der Leiharbeit darf unse-
re gute Arbeit nicht zur Ramschware verkommen“, erläutert Jörg Caspar den Aufruf zu der Mahnwa-
che. Simon Geib, IG Metall-Gewerkschaftssekretär, ergänzt: „Die IG Metall wendet sich entschieden 
gegen den Missbrauch der Leiharbeit. Wir fordern gleiche Arbeit – gleiches Geld. Um den Druck in 
der Öffentlichkeit zu erhöhen, werden wir unsere Mahnwachen in der kommenden Zeit fortsetzen.“ 
 
Jörg Caspar stellt die Forderungen der IG Metall an die Arbeitgeber klar: „Festeinstellungen statt 
Leiharbeit, unbefristete Arbeitsplätze statt Befristungen, Einstellungen im Betrieb statt Billigarbeit 
über Werk- und Dienstleistungsverträge, Übernahme in feste Beschäftigung statt Nichtübernahme und 
Befristung nach der Ausbildung.“ 
 
Die Mahnwache der IG Metall „Gleiche Arbeit – Gleiches Geld“ findet am 24. Februar 
2011 zwischen 16.00 und 16.30 Uhr auf dem Stummplatz in Neunkirchen statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Rückfragen zur Veröffentlichung wenden Sie sich bitte an unsere Verwaltungsstelle: 
 
 
 
IG Metall Neunkirchen 
Bürgermeister-Ludwig-Str. 8 Telefon 068 21 / 270 37          Email: neunkirchen@igmetall.de 
66538 Neunkirchen   Telefax 068 21 / 126 76         www.igmetall-neunkirchen.de 
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